
Dortmunder Montagsdemonstration

An die Stuttgarter Montagsdemonstration
An Nuran Cakmali
An das "Stuttgarter Bündnis für Versammlungsfreiheit"

Zur Kenntnis an das Stuttgarter Amtsgericht

Liebe Freundinnen und Freunde,
liebe Nuran,

die Dortmunder Montagsdemonstration solidarisiert sich mit Dir und protestiert 
entschieden gegen Deine Verurteilung durch das Stuttgarter Amtsgericht. Die Be-
gründung für Deine Verurteilung ist lächerlich und reine Willkür. Auch wir in 
Dortmund müssen uns in bestimmten Abständen mit solchen Willkürmaßnahmen 
der Polizei und der Justiz auseinandersetzen. Bislang haben wir alle Prozesse ge-
wonnen. Ein Verfahren gegen einen unserer Moderatoren, Gerd Pfisterer ist noch 
anhängig. Ihm wird die Durchführung einer nichtangemeldeten Demonstration 
vorgeworfen, weil er im Auftrag der Montagsdemonstranten eine Protestver-
sammlung gegen eine willkürliche Auflage der Polizei angemeldet und durchge-
führt hat. 

Die Kriminalisierung einer wachsende Protest- und Widerstandsbewegung und ih-
rer Repräsentanten ist nichts anderes als die Angst der Herrschenden vor einer 
Entwicklung, bei der sich wie in Ägypten die Massen gegen die herrschenden Ver-
hältnisse erheben und den Kampf um ihre Forderungen in aller Konsequenz auf-
nehmen.

Deshalb ist es eine Heuchelei, wenn jetzt Bundeskanzlerin Merkel die „Einhaltung 
der Demokratie“  in Ägypten fordert und das Außenministerium dem ägyptischen 
Volk die Hilfe bei der Ausarbeitung einer demokratischen Verfassung anbietet! 
Wir haben nicht vergessen, dass die reaktionäre Diktatur Mubaraks von allen 
Bundesregierungen der letzten dreißig Jahre hofiert und mit Waffen beliefert wor-
den ist, die auch gegen das eigene Volk eingesetzt wurden! Das ägyptische Volk 
kann auf die Unterstützung solcher „Demokraten“ verzichten!

So wie die Herrschenden sich auf härtere Auseinandersetzung vorbereiten, müs-
sen wir ein Netz der Solidarität und des breiten Widerstandes flechten, entschie-
den die demokratischen Rechte und Freiheiten verteidigen und für ihre Erweite-
rung kämpfen!

Wir fordern die sofortige Rücknahme des Willkürurteils gegen Nuran 
Cakmali!
Wir solidarisieren uns mit allen, die im Zusammenhang mit dem Protest 
gegen S21 stattlichen Unterdrückungsmaßnahmen ausgesetzt sind! 

Weg mit dem geplanten reaktionären Versammlungsgesetz! Für ein un-
eingeschränktes Demonstrations- und Versammlungsrecht auf antifa-
schistischer Grundlage!

Einstimmig verabschiedet auf der Dortmunder Montagsdemo am 14.2.2011


